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Vellage
tu Nto . 57

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür Den Oherrhein - Nreiü . 1833 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a ) Schuldenliq Nidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä »
judtz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquidtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen AufsteUung eines Masse -
Curators , Güterverkauf , Stundunqs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 3) Des Baruch Veit von Nieder -

emmenbingen , auf ,
Montag den 29 . Juli d . I .,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Obrramtskanzlei .
s2 ) Des abwesenden Schlossers Christian

Siebenhaar von Emmendingen , auf
Dienstag den 6 . August d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Oderamts »
kanjlei .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
(2) Der Johann Scherers Wiktwe von

Rust , auf
Donnerstag den 8 . August d . I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlci .
Aus dem Stadtamt Freiburg .

( 2 ) Des Glasermeisters Friedrich Nüßlin
von Freiburg , auf ^ _

Donnerstag den l . August d. I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Stadtamts -
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 3 ) Des verstorbenen Amtmanns Ambros

Böhlers Verlassenschaftsmasse , auf
Donnerstag den 1 . August b I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 2 ) Des Friedrich Seeger , Bierbrauers

Verlasseoschaft in Schilta ch , auf
Freitag den 9 . August d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhaus in
«Lchiltach .

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
( 3) Des alt Bürgermeisters Franz Joseph

Egg zu Kleinla u fen bürg , auf
Freitag den 9. August d. I . .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schönau .

( 3 ) Den Nachlaß des verstorbenen Franz
Anton S chüublr Bürgers von Ehrsderg , auf

Freitag den 2 . August d . I . ,
Vormittags 9 Ubr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 3) Des Glasmeisters Franz Joseph S ig .

wart von Aeule , auf
Montag den 5 . August d. I . ,

Vormittags 9 Ubr , in der diesseitigen Amtg -
kanzlei.

( 3) Die Georg Jfelischen Eheleute von
Haslach , haben die Erlanbniß zur Auswan -
derung nach Nordamerika erhalten , daher
zur Vornahme der Schuldenliquidatioo auf
den 18. Juli b. I . , Vormittags 9 Uhr, Tag -
fahrt festgesetzt wird .

Es werden demnach alle diejenigen , welche
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eine Forderung an die Georg Iselischen Ehe .
lcute zu machen haben , aufgeforderl , solcheam
gedachten Tag , bei der im Wirthshaus zum
Ochsen in Haslach niedergesetzten Kommission ,
richtig zu stellen , bei Vermeidung daß ihnen
sonst später nicht mehr zu ihrer Befriedigung
geholfen werden könne .

Freiburg den S. Juli 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v. K e t t e u n a k e r .

( 3) Der ledige Schustergejell Ludwig Schil -
ling von Grießen , wandert nach Nordamerika
aus .

Wer Ansprüche an ihn zu machen hat , i oll sie
Samstag den 20 . Juli d I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
anmelden , oder es kann ihm in der Folge
nicht mehr zur Bezahlung verhelfen werben .

Jestetten den 4. Jali 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y .
( 3) Die Gläubiger des ledigen Schuster ,

gesellen Joh . Baptist Schmid von Grießen ,der nach Nordamerika auswandert , haben ihre
Forderungen

Samstag den 20 . Juli d. I . ,
Vormittags lO Ubr , auf der Amtskanzlei an -
zumelden , oder zu gewärtigen , daß sie später
keine Bezahlung mehr erhalten .

Jestme « den 4 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r t y.
(2) Da durch amtliches Urtheil die Abfon ,

derUllg drS Vermögens der Krämer Leonhard
Zeißerschrn Eheleute von Oberhausen ausge .
stprochen wurde , und zu diesem Behuf « « ine
Schttldenrichtigsteüung nöthig ist , so werden
die Gläubiger der Leonhard Zeißerschrn Ehe .
leutt anmit aufgefürdkrt am

Freitag den 36 . Juli d . I - ,
Vormittags 9 Ubr , im Adlerwirthshause zu
Überbaust « ihre Forderungen unter Beifügung
der Beweismittel bei der hiezu beauftragten
Äommiiston um so gewisser anzugeben , als
sie sich ivUst die aus der Rtchranmelbung ent .
stehenden Nachkhrile selbst zuzuschrtiben haben .

Kenzingen den 4. Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirkamt .

Riegel .

( 2) Allediejenigen , welche an die nach Nord ,
amertka auswandernde Schneider Andreas
Weijenbergerschen Eheleute von Herbolzhermeine Forderung zu machen gedenken , haben
solche am

Montag den 29 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , im Kroneowirkhshauft zu
Hcrbolzheim vor der Thcilungskommission um
so gewisser anzumelben und richtig zu stellen ,als später zur Befriedigung nicht mehr ver.
Holsen werden könnte .

Keuziugen den 5 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
( 2) 'Jakob Meister von Bcttmaringen er .bietet sich , das ganze Gut und Hauswesendes Job . Georg Baschnagel daselbst mit dessenund des Gemeinderakhs Gutbeißen zu kaufe«,und baar auszuzahlrn » wenn ein billiger Nach '

laßvergleich zu Stande kommt , weßhalb er
um Vorladung der Ltqutdanten bitte .

Hienach wird zu diesem Zweck Verband .
lungSkagfahrt , auf

Samstag den 20. Julid . I . ,früh 9 Uhr » auf der diesseitigen AmtSkanzlei
festgesetzt , wobei sämwtliche Gläubiger , bei
Vermeidung der rechtlichen Rachthrile , dahier
zu erscheinen haben .

Bonndorf den 8 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .B u ck « i s c n .( 2 ) Auf dat ausdrückliche Verlangen desZimmermeister - Joseph Wannenmacher zuFürtzen zur Richtigstellung seines Vermögens ,und Gchuldenstandrs , da er behauptet , daßder Letztere den Erster » übersteige , obgleichnach der vorgelegten Inventur der umgekehrteFall brrgtstellr ist , wird anmir zur LiquidationTagfahrt auf

Montag den 29 . Juli d. I . ,Vormittags 8 Uhr , anberaumt , bel welcher
sämmtliche Kreditoren zur Wahrung ihrer
Rechte vorgeladen werden .

Wir nicht in Person oder durch einen hin .
länglich Bevollmächtigten erscheint , hat sichdie deßfallsigen etwaigen Rachtheile selbst zu.
zuschrriben .

BdNndorf den 37 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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( 3) Der ledige Konrod Ekman von Staufen
iü Willens nach Nordamerika auszuwandern -

Wer daher eine rechtmäßige Forderung an
denselben zu machen hat / wird anmil aufge .
fordert , solche bis

Montag den 32 . Juli d. I . ,
Vormittags hei diesseitigem Amte jo gewiß
anzumelden und zu liquidirey , als man ihm
sonst , weil das Vermögen ausgefolgt wird
hiezu nicht mehr verhelfen kann .

Staufen den 26 . Juni 1833.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Frech .
d) Ervv orladungen .

wer an das vermögen der Unrenge .
nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrisi bet dem bezetchneten Amte zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legittmiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .
Aus dem Bezirksamt Neckarbischofsheim .

( 3 ) Des abwesenden Kaufmanns Strauß
von Odergimpern ; unterm25 . Juni 1833
Nro . 7148 .

Aus dem Bezirkamr Walds Hut .
(3) Die beiden Brüder Fridolin und Joh .

Gampp von Gurt weil , wovon Ersterer
feit dem Jahr 1790 , und Letzterer ftik dem
Monat August 1803 vermißt wird ; unterm
24 . Juni 1833 . Nro . 13242 ; — das Der .

mögen eines Jeden besteht in etwa 620 st .

II . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
( 3) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß

dieunterm lO . Juli 1811 . ( AnzeigeblaktNro 57

gegen Andreas Stramp von Wietersheim ans .
gesprochene Entmündigung avfgeboden wird .

Lahr den 29 Juni 1833.
Großherzogliches Oberamt .

Lang .
Warnung .

( 3) Seit geraumer Zen wird eine von
Kaspar Stell und seiner Ehefrau Marimiliana

Marder von Thieugey der dortigen klettgaui .
schrn Pensiynskasse für ein schon abgezahlkeS
Kapital von 600fl . rheinisch ausgestellte Pfand »
urkunde äe dato Maldshui yeo 1 ., September
1823 mit Amtsrev . Rra . 1651 . ynt > Pfandbuch
Nro . 168 . Seite 61 , bezeichnet vermißt .

Auf Ansuchen der bei der Sache Betheiligten
wird dieses anvurch zur öffentlichen Kenntmß
gebracht , und jedermann gegen den Erwerb
dieser Urkunde gewarnt .

Waldshut den 24 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .

Gefundener Leichnam .
( 3) Bei der Ziegelhsttte zu Luttingen fand

fich unterm 28 , Juni d. I . , im Rbeinufer
ein Leichnam , welcher ungefährst / 2" mißt , und
einem ziemlich magern ungefähr 70jährigen
Manne angehörte . — Dessen Bart - und
Haupthaare waren grau , er war mit einem
schwarzseidcnen HalStuche , mir gestricktem
wollenen Unterlcibchen , braunmanchesternem
Gillet und lange « Beinkleidern mit Stahl¬
knöpfen , blauen wollenen Strümpfen , Bän -
delfchuhev und einem reistenen mit « , bezeich .
nelen Hemde , angekleidet .

Aller Wahrscheinlichkeit nach , verlor der
Verunglückte durch einen Zufall sein Leben
im Rheine .

Dieses wird hiermit zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht .

Walds Hut den 30 . Juni 18^3 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Aufforderung .

( 3) Die beiden Soldaten bei dem zweiten
Großherzogk . Linke« - Infanterie - Regiment
Erbgroßherzog Frhr und Schwarz von
Riegel sind entwichen .

Wir fordern sie hiermit auf , sich binnen
6 Wochen über ihre Entweichung um so sicherer
hei dem Großh . Regiments . Commando zu
verantworten , widrigenfalls gegen sie nach
Landesgefetzen vorgefahrrn werden würde .

Kenzingen den 3 . Juli 1833 .
Grojherrogliches Bezirksamt.

Riegel .
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Erkenntniß .

( 2) Andurch werden alle etwaigen weitern
Gläubiger , welche bei der Gantliquidationder Fridolin Sandrrschen Verlaffenschaft vom26 . Avril d. I . ihr « Forderung anzumelden un .
terließen , von dieser Gantmasse ausgeschlossen.Freiburg den 3 . Juli 1833 .

Großerzogliches Landamt .
v . B ö m b l e.

Erkenntniß .
( 2) Di « Gläubiger , welche ihreFordernugen

gegen die Michael Weiffertschen Kinder von
Bahltngrn nicht angemeldet haben , werben
hiermit von der vorhandenen Masse ausge -
schloffen.

Emmeodiugrn den 3. Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r -
Erkenntniß .

( 2) Wer seine Ansprüche an die Gantmassedes Georg Engler Andresen Sohn von Kon -
dringen , bei der abgehaltenen Schuldenliqui »
dation nicht geltend gemacht hat , wirb damitvon der vorhandenen Masse hiermit ausge -
schlossen.

Emmendingeu den 24 . Juni 1833 .
Großherzogliches Oderamt .

S t ö s s e r .
Erkenntniß .

( 2) In Gantsachen gegen Johann GroßklauS
von Feldberg , werben alle jene Gläubiger ,welche ihre Forderungen in der heutigen Tag .
fahrt weder «chgemeldrt noch richtig gestellt
haben , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen .

B - R . W .
Müllheim den 2 . Juli 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L « u ß l e r .

Erkenntniß .
( 3) ES werden andurch alle diejenigen ,welche an die Ganrmasse des Schusters FranzJoseph Waibel von Kirchhofen , ihre etwaigen

Forderungen nicht angemeldet und richtig ge¬stellt haben , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen .

Staufen den 28 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .

Auskunfterthetlungs - Gesuch.l2 ) Der unten stgualisirre Bettler kam imMai 1831 wegen Vagabundität bei diesseitigemAm » in Untersuchung , es konnte aber bisherseine Heimarh noch nicht auSgemittelt werden .Er nennt stch Ehrhard Koch , will sich diemeiste Zeit feines Lebens im SeckreiS , undzwar auf dem Schwarzwald und am Boden ,see , sodann in der Gegend von Mannheimans dem Bettel herumgrtrirben haben .Unter Bezug auf die von dem vormaligenSeekreiSdireetorium unterm 24 . Juni 1831(Aazeigeblatt für den SeekreiS Nro . 54 . )erlassene Bekanntmachung ersuchen wir dieresp. Behdrden , denen von vielem Men >chenetwas bekannt sevn sollte , uns die geeignete »Mitiheilungen machen zu wollen .
Acheru beu 28 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .N o m d r i d e.
Signalement .Alter 7oJahre , Größe 5 ' 2 " , Statur unter -

setzt, GestchtSformruud , Gesichtsfarbe röthltch ,Haare weißgrau , Stirne gewölbt , Augen -brannen schwarzgrau , Augen hellgrau , tief -liegend, Nase spitz , Mund mittel , Bart , weiß¬grau , Kinn breit , Zähne fehlerhaft , undfehlen die obern Borverzähne ganz .Derselbe trug bei seiner Verhaftung , einegrünlich graue abgeschntttene alte Jacke mitKnöpfen von gleichem Zeug , ein schwarzstorneS Halstuch , ein schwarzes gestreiftrSBrusttuch mit weißen Metallknöpfev , hellblauezwilchene PantalouS mit Streifen und Me.ralknöpfeo , Schuhe und schwär,grauen Ka -waschen , alles sehr alt und abgenutzt .Ja einem alten Säckchen hatte derselbe 2alte Hemde , deren eines mit K, R . rctb de-zeichnet ist.

Diebstahl und Fahndung .
(2) Die hier unten fingnalifirte Person ,deren Namen wir nicht kennen , ist des Dieb¬stahls mehrerer Kleidungsstücke beschuldiget .Sämmlltche Polizeibehörden werden daherersucht , auf dieselben fahnden zu lassen , sieim BelretungSfalle zu arrrtirrn , und an unS

gegen Rückerstattung der Kosten abzulirfera ,auf Entdeckung von Effekten bei ihr aber solche
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in Beschlag ju nehmen , und davon gefällige
Nachricht anher mitzutdeilen.

Mannheim den 28 . Ium 1838 .
Großherjvgliches Stadtamt .

S o e l d n e r.

Signalement .
Alter 22 — 24 Safte , Größe S' 2 - ' , Haare

braun , Stirne platt , Augenbraunen braun ,
Augen niedergeschlagen , Nase mittelmäßig
und spitz, Mund : die Unterlippen aufgeworfen ,
und ein wenig herunter hängend , Bart rund ,
Kinn oval , Gesicht länglich , Gesichtsfarbe
gesund, Körperbau mittelmäßig , besondere
Zeichen : sieht ftark unter sich.

Verzeichnis
der entkommenen Effekten :

1 roth kattunener Mantel ,
1 schwarzes Kleid ,
1 roth baumwollener Rock ,
1 kattunener Jack ,
1 roth kattunenes Halstuch ,
2 Paar blaue und t Paar weiße baumwollene

Strümpfe ,
1 Paar zeugen« und 1 Paar lederne Schuhe ,
2 feine Hauben ,
i blau kattunener und 1 dto. baumwollener

Schurz ,
1 schwarzer Bund von einem Kleid ,
1 weißer Kragen ,
1 weißes Sacktuch ,
1 blau kattunener gedruckter Rock ,
1 weiße Jacke ,
i rothes Halstuch , mit rothen Blumen ,
1 weißeS Halstuch ,
i grün seidenes dto .
1 floretseidenes dto .
1 weiß jaeonett Halstuch ,
2 rvthe Schürzen ,
2 Hemder ,
1 halbes Leintuch ,
2 Paar blaue baumwollene Strümpst ,
2 Loth weiße Baumwolle ,
Futter und Placken ,
1 Lcheere ,
J gekickte Haube ,
* blau baudstreifiget Halstuch ,
1 gelb kattunener Uebrrrock mit schwarzen

Blumen ,

braun dto . mit gelben Blumen ,
gru » baumwollener Uebrrrock ,kattunene Röcke ,
hell biebrrner Jack ,
gelb kattunener Schurz ,
gewürfelte baumwollene dto.
großes MadraShalStuch mit angefetztrrBordur , *
seidenes dto . in Rosafarbe mit grün und
gelbem Kranz ,
braunes MadraShalStuch ,
dto . blaues ,
dto . weißes von Moll und Spitzen ,
dto . von Moll ,
großes baumwollenes dto .
Wciberhemder ohne Zeichen ,
Paar weiße Strümpfe ,
Paar blaue dto -
Paar schwarze und 1 Paar graue dto .
Sacktuch , von Batist ,
Paar lederne Schuhe ,
Haube , von Pergal ,
neues gelb kattunenes Kleid ,
gelb dto . mit Gürtel und Kragen ,
blaue » Sbwal mit Palmen ,
Paar baumwollene Strümpfe mit T . 8 .
gezeichnet ,
Paar neue dto . mit gelöcherten Reihen ,
Hemder mit einem Strich , wovon i mit
N . 9 . und C. das andere mit di. 4.
C . 8 . gezeichnet ,
weiße Nachthaube « , eine von Pique und
eine von Baumwollenzeug ,
weiße Sacktücher mit J . gezeichnet ,
blaue desgleichen ganz neu ,
Strickzeug mit v , Pfund weißer Baumwolle ,
schwarzen Merinorock ,
brauner dto . Spenzer ,
seidener Beutel ,
schwarzsammetner Gürtel mit Schnalle ,
gewaschene u. 2 ungewaschene Schlafhaubrn ,
kattunener Schurz ,
badisches Gesangbuch ,
Kleidermuster ,
Paar blaue zeugene Schuh ,
farbige Halstücher ,
Nadelbüchschen , Scheere , Fingerhut , und
goldene Vorstrcknadrl ,
ganz neues Tischtuch mit F , J . L . gezeichnet.

l
l
3
l
l
2
1

1

1
1
1
1
i
5
6
l
1
1
1
1
1
1
1
2

1
2

2

3
3
l
1
1
1
1
2
1
1
1
1
6
1

1
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Zuvückgenommene Fahndung .
( 3) Anselm Eschbach von Hochsal , weiche»

wir wegen Verbreitung falschen Geldes in
Nro . 50 . und 51 . dieses Blattes ausgeschrieben
haben , ist bcigefangen warben -

Lörrach den 1 . Mi 1833 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r.
Zurückgevommene Fahndung .

( 3) Das Ausschcciben vom 30 . Juni d . I .
die lebensgefährliche Verwundung der Monika
Pstuger von Bonndorf in der Gegend von
Wittlckoftn . betr . wird zurückgenommen , da
der Thäter eingefangen ist.

Bvnndorf den 2 . Juli 1833 .
Greßherzogliches Bezirksamt .

B u ck e i s r n .

III . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden yiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu sahn ,
den , selbe zu arretiren , und dem betref .
senden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Oberamt Emmendingen .
(2) In der Nacht vom 38 . auf den 29 . Juni

d. I . , wurden der Georg Zehners Wittwe
von Serau aus ihrer Wohnstube 25 Elten rei .
stenes Tuch , 3 Hcmder , 1 Paar Hrmdärmel ,
und eine Scheere , enlwender .

In dem Bezirksamt Ettenheim .
(2) Am 7 . Juni V. I . , wurden dem Michael

Siefrrt von Wallburg aus dem Garten hinter
seinem Hause ein etwa 30 Ellen langes S
reinen reistcnen Tuches entwendet .

In dem Bezirksamt Hornberg .
(2) In der Nacht vom 7. auf den 8 Juli

d . I . ist aus dem Stalle des Hofbaurr »
Joh . Blum von Gulach ein 2 '/rjähriger Skier
von rother Farbe mit schmaler Blasse ent .
wendet worden , welcher auf 44 ß . raxirc wird .

In dem Bezirksamt Aenztngen .
( 2) In vergangener Nacht wurden mittelst

EinsteigenS oder Einbruchs folgende Gegen ,
stände aus dem Amthaust iv Krnzingen ent .
wendet :

1) das Amtssigill zum Schwarzdruck ;2 ) ein alter schwarzer Frackrock ;
3) ein alter grüner halbtuchener Ueberrock

mit weißen Knöpfen ;
4) eine neue zum Schwärzen des Sigills be.

stimmte Bürste ;
5 ) ein ganz neuer weißer Korb ;
6) ein altes Federmesser mit einem schwarzen

Hefte mit zwei Klingen , und
7 ) ein weiteres mit einer Klinge ;
8) eine alte Tabacksdose von ziemlicher Größe ;

auf dieser steht das Bild eines Philosophen
mit der Unterschrift : »der Philosoph « ,
dreht man das Gemälde um , so bildet
dasselbe einen Esel mir der Unterschrift :
» nichl alleEseisind Philosophen « ;
ein gestricktes wollepes Untcrleible ;

9) Dcr Dieb hat auch durch Einschnitte in die
Leisten berGeldschublade des Sportelverrechncrs
Versuche zu deren Erbrechung gemacht , aber
seinen Zweck nicht erreicht .

tV. Landevvenvelsungen .
( 2) Georg Karl Gihr , sMetzgerknecht von

Tübingen , ist durch Urtheil des Großherzvgl -
Hochpreislichen Hofgcrtchts zu Freiburg vom
23. April d . I . , Nro . ln crim. 1194 wegen
ersten großen gemeinen Diebstahls unter er.
schwcrenden Umständen zu einer achtwochenr .
lichen bürgerlichen Gcfängnißstrafe und zur
Landesverweisung verfällt , und heute nach
erstandener Straft über die Gränze gebrachtworden .

Was wir hiemit zur öffentliche » Krnntnißbringen , und zugleich die Personsbeschreibungdes Georg Karl Gihr bekannt machen .
Georg Karl Gihr ist 5' 3 » groß , 29 Jahrealt , untersetzter Statur , hat schwarze Haare ,eine hohe Stirne , schwach» Augenbrauaen ,

braune Augen , spitzige Nase , runde Gesichts,
form , gesunde Farbe , kleinen Mund , gute
Zähne , rundes Kinn , und schwache« schwarzen
Bark .

Bei seiner Entlassung ist er bekleidet geweftn ,
mit einer Weste von grünem Manchester mit
weißen metallenen Knöpfen , grauen langen
Tuchhosen auf beide« Seiten mit runden
weißen metallenen Knöpft « besetzt , mit einem
Janker von grünem Manchester mit weißen
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metallenen Knöpfen , einem wollene » rothen
Halstuch mit gelben Sternen , Stiefeln , und
einem schwarzen Ftlzhut .

Iestetten den 26 Juni 1833.
Großhrrzvgltchrs Bezirksamt .

M e r e y .

V. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Liegenschafts . Versteigerung .
(2) Zufolge richterlicher Verfügung werden

dem Ivh . Binder von Ebringen nach¬
stehende Grundstücke , alS :
1 ) drei Haufen Malten in den Thal ,

matten , einerseits Konrad Alters
Erben , andrerseits Augustin Thoma ,
im Angebot von . . . . . . 40 fl .

2) ein Vierte ! Matten auf dem Stein -
acker , neben Pankraz Herth , und
FranzIoscphSchuhmacher , im An¬
gebot von . 40 »

3) % Viertel Garten im Saxengarten
neben Thaddä Mcnncr und MatheuS
Schneider , im Angebot von . . 20 »

4> 3 Haufen Acker im Thalhauserweg ,
neben Johann Georg WaßmerS
Wittwr und Martin MalkS Erben ,
im Angebot von . 115 »

Montag den 29 . Juli d. I .
Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde -
haus öffentlich versteigert , und die näheren
Bedingungen vorher bekannt gemacht werden .

Freidurg den 2 . Juli 1833.
GroßherzoglicheS LandamtSreviforak .

S t e t n m e z .
Versteigerung .

( 2) In der Fallimentssache deS Handels¬
mann Sraib in Müllheim , wird bis

Montag den 22 . Juli b. I . ,
und die folgenden Tage auf dem hiesigen
RathhauS von Vormittags 7 und Nachmittags
2 Uhr änfangrnd , der ganze zur M ^ ffe gehörige
Waarenvorrarh bestehend in Tuch und Colo ,
nialwaaren , theils stückweis, mnd theils in
geeigneten Abtheikungeu gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigert ; wozu die
Kaufliebhaber hiermit eingrladen werden .

Müüheim den 8 . Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .

Verpachtung von herrschaftlichen Stein -
gruben

(2) In Gemäßheit hoher Entschließung vom
2. l . M . Nro . 7436 sollen mehrere in den
herrschaftlichen Waldungen diesseitige« Forst -
amteö befindliche Steingruben mittelst öffent .
ltcher Verstetgernng auf sechs Jahre in Zeit -
bestand gegeben werden , wozu man die Lieb¬
haber , die sich mit ortsgerichrlichen Zeugnisse «
über Zahlungsfähigkeit für den jährlichen
Pachtzins auszuweifen haben , in Kenn .niß
fetzt und solchen noch bemerkt , daß die Ver .
steigerungen folgender Ordnung nach Statt
finden und abgehalten werden .

A. In dem Forstrevier Kandern .
Dienstag den 23 . Juli d . I . ,

früh 9 Uhr , auf dem GemeindewirthShanS
zu Feldberg , die Steingruben auf dem Hörnle
und Kühbrrg , Feldberger Gemarkung .

B. In dem Forstrevier Wvllvach .
Mittwoch den 24 . Juli d. I . ,

früh 9 Uhr , in dem Bade zu Hauingen die
Steingruben im Offenburg '

schett Walde , Han -
inger Gemarkung .

c . In dem Forstrevier Steinen .
Mittwoch den 24 . Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in dem Gemeindebaost
zu Hägelberg , die Steingrube in dem Eich¬
wäldchen, ' Hägelberger Gemarkung .

Kandern den 9. Juli 1833 .
GroßhettSgltcheS Forstamt .

v. R 0 t b e r g .
Jagd . Verpachtung .

( 3) Die herrschaftliche Feldjagd auf den
Gemarkungen Staufen , Grunern und Wettet -
brunn , wird

Mo ntüa den 22 . Juli d. I . ,
früh 9 Uhr , auf dem Rathhauft in Staufen
öffentlich an den Meistbietenden verpachtet
werden - . „ ,

Hiebei wird vorläufig bemerkt , daß
1) der Pacht bis zum 28 . Juli 1838 , also

fünf Jahre dauern wird ,
2) ausländische , Steigerer einen inländischen

solventen Bürgen zu stellen haben ,
3 ) Landlrute und Handwerksleurr bei der

Versteigerung ebenfalls zugelaffen werden ,
wen » durch ein Zeogniß deS Bürgermeisters
und GemeinderathS beurkundet wird , daß
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mit uebernahme des JagdpachteS weder
ein Nachtheil für die Familie , noch ein
solcher für daS öffentliche Wohl zu de-
fürchten ist ,

4) Nachgebote nicht angenommen werde » ,
und wen» die Taxation erreicht oder über,
schritten ist , der Zuschlag sogleich erfolgt,
und endlich

5) daß auf diesseitiger Kanzleidie Bedingungen
eingesehen werden können , wie auch die
Revierförsterei Eulzbukg auf Anfrage «
weitere Auskunft geben wird.

Kandern den l . Juli 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v. R o t d e r g.
Liegenschafts . Versteigerung .

(3) Die zur Verlassenschaft des verstorbenen
Anton Wunderli in Walbach gehörigen Lie»
genschaften , bestehend in :
») einem halben Wohnhaus , Scheuer und

Stallung mit Schopf und einem Kraut,
gatten ; circa

b) Jauchert Malten ;
c) % » Bündten ;
d) 3 n Ackerfeld ;
e) Vt « Reben , und
f ) 2 ,, Wald ;

taxirt auf . 2069 fl .
werden am

Dienstag den 30. Juli 1833 .
in dem dortigen Wirthshause , Vormittags
10 Uhr , einer öffentlichen Versteigerung aus '
gesetzt , was mit dem Bemerkenbekannt gemacht
wird , daß der Käufer annehmbare Bürgschaft
zu stellen habe .

Säckingen den 3 . Juli 1833 .
Großheczogliches Amtsrevisorat.

W i e l e r.
Akkord . Begebung .

(2) Die Gemeinde Britzingen läßt
Dienstag den 23- Juli d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr , im GemeindswttthShause
dahier das Versetzen eines Dorfbrunnens und

einer Brücke an den Wenigstnehmendenöffent.
lich versteigern .

Die Uberschlagssumme belauft sich 367 fl.29 kr. Die nähern Bedingungen können jeder¬
zeit bei dem Bürgermristeramte eingesehen
werden.

Auswärtige Steigliebhaber haben sich mit
ortsgerichtlichen Zeugnissen zu versehen .

Britzingen den 10. Juli 1833.
Das Bürgermeisteramt .

E k e r l i n .
wirthshaus . und Feld . verkauf .

(2 ) Donnerstags den 1 . August d . J . Nach,
mittags 3 Uhr , läßt MatbäuS Hummel , Ochsen ,
wirth zu Gutach, aus freier Hand sein an der
Lanbßraße stehendes Wirthshaus zum Ochsen ,sammt Scheuer und Stallung , Speicher ,
Tanzsaal und Garten , nebst ungefähr 1 Jau .
cherl 63 Ruthen Mattfeld hinter dem Hause,
öffentlich an den Meistbietenden im Ochsen ,
wirthshause daselbst versteigern .

Im Falle sich aber bei diesem Steigerungs¬
tag Kauflicbhaber zum ganze» Wirthschaftü .
gut einfinden würden , so wicd daS ganze Gut
bestehend in ungefähr 12 Jauchert Acker,
und Matlrelder nebst ungefähr 5 JauchertWaid ebenfalls einer öffentlichen Steigerung
ausgesetzt . — Die Kaufbedingnisse werde »vor Anfang der Versteigerung öffentlich bekannt
gemacht werben , und haben sich dabei aus.
wärtige Strigerungsliebhaber mit amtlichenVermögens , und guten Siltenzengnissen ge.hörig auSzuweisen .

Die löblichen Bürgermeisterämter werben
demnach ersucht , diese Versteigerung in ihrenGemeinden öffentlich bekannt machen zu lassen.Gutach den 5. Juli 1833

Bürgermeisteramt : G e h r i a g .
Verkauf.

(3 ) Im Hause Nro . 526 in der Franzis,
kanergasse stehen 2 braune Pferde von 5 — 6
Jahren und von 16 bis 18 Faust Höhr , einzeln
oder zusammen , zu billigem Prei,e zu verkaufen .

Im Berlage der Großherzogl. Universität« - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r 0 0 S.
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